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Hannover, 8.1.2025 
 
Stadtverwaltung will Fernwärmegebiet ausweiten / SGH-Fraktion: Ohne 
Preistransparenz darf es keinen Anschlusszwang geben! 
 
Die SGH-Fraktion sieht die von der Stadtverwaltung geplante Ausweitung des 
Fernwärmenetzes in der Nord- und Südstadt kritisch, weil immer noch keine 
Preistransparenz gegeben ist. Die Stadtverwaltung plant, das Fernwärmegebiet in der Nord- 
und Südstadt um 14.000 Haushalte zu erweitern. 
 
„Solange nicht klar ist, ob Fernwärme tatsächlich preiswerter ist als andere Möglichkeiten zu 
heizen, darf es keinen Anschlusszwang ans Fernwärmenetz geben“, fordert Dirk 
Machentanz. „Die Kosten müssen auf den Tisch. Die zukünftigen Kundinnen und Kunden 
haben ein Recht zu erfahren, was sie bezahlen müssen. enercity muss die Preiskalkulation 
für Fernwärme offenlegen!“  
 
Die Preise für Fernwärme sind trotz jüngster Senkungen durch enercity nach wie vor hoch. 
Sie werden weiter anziehen, weil die staatliche Energiepreisbremse für dieses Jahr komplett 
entfallen ist. Wegen des Anschlusszwangs müssen die betroffenen Haushalte spätestens 
beim notwendigen Austausch ihrer Heizung Fernwärme nutzen, werden aber im Unklaren 
darüber gelassen, wie teuer das für sie wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


